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Auswertung der Radfahrer- und Fußgängerbefragung in Ingelheim 

 

Die Stadt Ingelheim am Rhein beabsichtigt die Aufstellung eines Verkehrsentwicklungsplans als 

zukunftsorientiertes Mobilitätskonzept. Ein wichtiger Baustein hierfür ist der Rad- und Fußver-

kehr. Ziel der Umfrage war es, Kritikpunkte von Radfahrern und Fußgängern an der bestehenden 

Verkehrssituation und -infrastruktur in Erfahrung zu bringen und dabei unterschiedlichste Bevöl-

kerungsgruppen zu erreichen. Die Ergebnisse dienen als wichtige Datengrundlage. 

 

Die Befragung erfolgte über einen Zeitraum von reichlich vier Wochen vom 01.11.2020 bis 

30.11.2020. An der Befragung konnten alle interessierten Bürgerinnen und Bürger freiwillig teil-

nehmen. Der Zugang war nicht beschränkt. Eine Bewerbung erfolgte über verschiedene Medien-

kanäle, insbesondere über die Homepage der Stadt und die Lokalpresse sowie über umfangrei-

che Auslagen von Handzetteln. 

 

Insgesamt bestand die Befragung aus 25 Fragen zu Radverkehr, Elektromobilität und Fußver-

kehr. Nicht alle Fragen waren verpflichtend auszufüllen. Aus diesem Grund kann es zu Abwei-

chungen zwischen der Summe der Kategorie und der Gesamtzahl der Teilnehmer kommen. Mit 

einer Teilnehmerzahl von 686 Personen war die Resonanz zufriedenstellend. 

 

 

 

Wie häufig nutzen Sie durchschnittlich das Fahrrad?  

 

  

(fast) täglich
55%

1 - 2x pro Woche
28%

1 - 2x pro Monat
10%

(fast) nie
7%
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Wann fahren Sie Fahrrad? 

 

 

 

 

 

 

Wofür nutzen Sie das Fahrrad im Alltag?

 

 

 

 

 

 

  

ganzjährig, 
wetterunabhängig
48%

ganzjährig, bei gutem, 
fahrradfreundlichem Wetter

33%

in den wärmeren 
Monaten, 

wetterunabhängig
5%

in den wärmeren Monaten, bei 
gutem, fahrrad-freundlichem 

Wetter
14%

Arbeitsweg
30%

dienstliche Fahrten
0%

Schule/ Ausbildung
7%

Einkauf/ Dienstleistung/ Arzt
22%

Freizeit/ Besuch/ 
Sport/ Fitness

41%
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Was sind für Sie die zwei wichtigsten Gründe, warum Sie das Fahrrad nutzen?  

(Bitte benennen Sie 2 Punkte) 

 

 

 

 

Stimmen Sie folgenden Aussagen zum Radfahren in Ingelheim zu? 

(Bitte geben Sie in jeder Zeile genau eine Antwort an.) 

 

 

2%

3%

6%

7%

16%

30%

35%

aus Gewohnheit

Es ist für mich bequem.

Ich spare Zeit.

Es ist für mich kostengünstig.

Ich bin damit flexibel.

aus Gründen des Umwelt- und Klimaschutzes

Um etwas für meine Gesundheit/ Fitness zu tun.

0% 10% 20% 30% 40%
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Bitte tragen Sie in der Karte die Örtlichkeit ein, an der Sie sich als Radfahrer besonders 

unsicher fühlen. 
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Welche Maßnahmen wünschen Sie sich am ehesten für ein noch fahrradfreundlicheres 

Ingelheim? (Bitte geben Sie die drei Punkte an, die Ihnen am wichtigsten sind.) 

 

 

 

Welche Verkehrsmittel ersetzen Sie mit ihrem E-Bike bzw. planen Sie zu ersetzen? 

(Mehrfachnennungen möglich) 

 

 

Pkw
47%

Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) 
(z. B. Bus, Nahverkehrszug etc.)

14%

konventionelles Fahrrad
31%

zu Fuß gehen
8%
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Stimmen Sie folgenden Aussagen als Fußgänger in Ingelheim zu? 
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Bitte tragen Sie in der Karte die Örtlichkeit ein, an der Sie sich als Fußgänger besonders 

unsicher fühlen. 

 

 

 

 

 

Wo fehlen aus Ihrer Sicht gesicherte/ barrierefreie Querungsstellen (Ampel, Zebrastreifen, 

Mittelinsel, Bordabsenkung)? (Geben Sie bitte bis zu drei Stellen an.) 

 

Die fünf am häufigsten genannten Orte: 

1. Binger Straße (27-mal genannt) 

2. Mainzer Straße (18-mal genannt) 

3. Rheinstraße (17-mal genannt) 

4. Bahnhofstraße (15-mal genannt) 

5. Präsident-Mohr-Schule und Umfeld (12-mal genannt) 
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Welche Maßnahmen wünschen Sie sich am ehesten für ein fußgängerfreundlicheres 

Ingelheim? (Bitte geben Sie die drei Punkte an, die Ihnen am wichtigsten sind.) 

 

 

 

In welchem Stadtteil/ Ortsgemeinde wohnen Sie? 

 

3%

3%

9%

9%

10%

19%

21%

24%

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30%

Verbesserung der Erreichbarkeit der Haltestellen

Verbesserung der Wegweisung/ Beschilderung

Kürzere Wartezeiten an Fußgängerquerungen

Entfernen von Hindernissen auf den Gehwegen

Verbesserung der Gehwege bzw. mehr Gehwege

Stärkere Verkehrsüberwachung

Mehr gesicherte Querungsmöglichkeiten

Attraktive Gestaltung der Fußgängerbereiche

7%

1%

6%

7%

8%

11%

13%

23%

24%

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30%

Aus anderen Orten

Sporkenheim

Großwinternheim

Wackernheim

Frei-Weinheim

Heidesheim

Ingelheim-West

Ober-Ingelheim

Nieder-Ingelheim


